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116 / 2023 Rundschreiben 

Ergeht per E-Mail an: 

− Landesfachgruppenobleute und Stellvertreter des Sonderfaches Radiologie 

− alle Präsidenten und Vizepräsidenten der Landesärztekammern 

− alle Mitglieder der ÖÄK-Vollversammlung 

− alle Landesärztekammern 

− den Obmann und die Stellvertreter der Bundeskurie angestellte Ärzte 

− den Obmann und die Stellvertreter der Bundeskurie niedergelassene Ärzte 

− den Obmann und den geschäftsführenden Obmann der Bundessektion Ärzte für Allgemeinmedizin 
und approbierte Ärzte 

− den Obmann der Bundessektion Fachärzte sowie die drei Bundessprecher 

− die Vorsitzenden der Ausbildungskommission und des Bildungsausschusses 

− den Obmann der Bundessektion Turnusärzte 

− die Geschäftsführer von Akademie, ÖQMED und Verlag 
 

 

Wien, 19.06.2023 

Mag.Off/SJH 

 

Betrifft: website Orientierungshilfe Radiologie und Nuklearmedizin -  
kostenfreies Tool für Zuweiser:innen 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Österreichische Ärztekammer, Bundesfachgruppe Radiologie informiert, dass ab 

sofort über die website www.orientierungshilfe.at ein kostenloses Tool für 

Zuweiser:innen zur Verfügung steht. Es bietet klar strukturierte, evidenzbasierte 

Empfehlungen zum Einsatz verschiedener bildgebender Verfahren. 

Damit sollen Zuweiser:innen in der Auswahl der für die spezielle medizinische Situation 

bestgeeigneten bildgebenden Verfahren unterstützt und eine Reduktion der allgemeinen 

Strahlenbelastung sowie eine verbesserte Versorgung der Patientinnen und Patienten 

herbeigeführt werden. 

Im Rahmen der Orientierungshilfe Radiologie wird die Rolle von Röntgen, Ultraschall, 

Computertomographie, Magnetresonanztomographie, Nuklearmedizin und 

Positronenemissionstomographie bei vorgegebenen klinischen Fragestellungen 

bewertet. Es ist allerdings anzumerken, dass die Auswahl der klinischen Fragestellungen 

in erster Linie nach Bedeutsamkeit und Häufigkeit getroffen wurde, da eine taxative 

Behandlung aller denkbaren Fragestellung nicht möglich wäre. 

Wir ersuchen um Weiterleitung an Interessierte in Ihrem Wirkungsbereich. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Klaus Wicke e.h. 

Obmann BURA 

Dr. Harald Schlögel e.h. 

Geschäftsführender Vizepräsident 

 

http://www.orientierungshilfe.at/

